
M e i n  W a l d  –

f ü r  G e n e r a t i o n e n
Informationen für Privatwaldbesitzer in Thüringen



„Ist ein Wald etwa nur  zehntausend Klafter Holz? 
Oder ist er eine grüne Menschenfreude?“ 

Berthold Brecht, (1898–1956), 
deutscher Dichter



Wald ist Natur. Wald liefert Sauerstoff und sorgt für sauberes Trinkwasser. Für viele Menschen 
ist Wald zudem eine Quelle der Ruhe und Erholung. Gleichzeitig wird sein Holz zunehmend wich-
tiger als nachwachsender Rohstoff. Das Thüringer Waldgesetz verpflichtet daher alle Waldbesitzer
zur nachhaltigen und ordnungsgemäßen Forstwirtschaft.

Der thüringische Wald ist zu großen Teilen in kleinflächigem Privatbesitz. Im Gegensatz
zu staatlichen und kommunalen Waldgebieten werden diese Wälder aber noch nicht
flächendeckend bewirtschaftet.

Doch ungepflegte Wälder haben zahlreiche „Schattenseiten“: Ihre dichten Baumbestände sind
weniger vital, instabiler und daher anfälliger beispielsweise gegenüber Stürmen, Schadinsekten
oder neuartigen Waldschäden. Die Bäume wachsen auch nicht in gleichem Maße zu wie in
„gepflegten“ Beständen. Zudem bieten dunkle Wälder weniger Lebensraum für Artenvielfalt.

Privatwald ist mehr als Grund und Bäume



Waldwirtschaft braucht Fachwissen
Die verantwortungsvolle Waldwirtschaft schützt und erhält das Ökosystems Wald. Sie fördert
Artenreichtum und Wertzuwachs. Um langfristig nachhaltigen Waldbau sicherzustellen und eine
Übernutzung auszuschließen, stehen die Experten der regionalen staatlichen Forstämter den
Besitzern kleinflächiger Privatwälder zur Seite.

Die Forstwirtschaft in Deutschland hat eine lange Tradition und ist heute weltweit 
Vorbild: Moderne Waldbaukonzepte dienen dem Naturschutz und schaffen vielfältigen
Erholungsraum. Gleichzeitig sichern sie die gewinnbringende Holznutzung – unabhängig
von Waldbesitzart und -fläche.

Die Förster der staatlichen Forstverwaltung ThüringenForst bieten alle Aufgaben der Waldwirt-
schaft an, von der Auswahl hiebsreifer Bäume über den Holzeinschlag bis zur Vermarktung. 
Denn nur eine langfristig ausgerichtete Waldwirtschaft führt letztlich zu gesunden und intakten
Wäldern.

Z u m  N u t z e n  d e s  W a l d e s  
Beispiel eines ungepflegten Fichtenbestandes



Eine nachhaltige Einkommensquelle
Durch steigende Energie- und Rohstoffpreise gewinnt die Forstwirtschaft auch wirt-
schaftlich wieder zunehmend an Bedeutung. Als Waldeigentümer verfügen Sie über 
nachwachsende Rohstoffe, die Sie durch nachhaltige Bewirtschaftung als langfristige
Einkommensquelle nutzen können.

Indem Sie das Holz Ihres Waldes mit dem weiterer Waldbesitzer bündeln, werden Sie selbst mit
kleinen Waldflächen zum interessanten Partner für die Holzindustrie. So können Sie die hochwer-
tigen Bestandteile der Bäume gewinnbringend über das Forstamt vermarkten – z.B. als Stamm-
oder Industrieholz – aber Kronen und Astwerk selbst als Brennholz verwerten. Das spart fossile
Brennstoffe wie Öl oder Gas – und senkt Ihre Heizkosten.

Die Holznutzung ist zugleich wichtige und notwendige Pflege Ihres Waldes, denn die Durch-
forstung schafft „Raum und Luft“: Mehr Licht verbessert den Zuwachs, steigert die Vitalität und
erhöht den Wert der verbleibenden Bäume, zudem steigt damit die Artenvielfalt in Ihrem Wald.

Forstwirtschaft lohnt sich: 
Die Marktpreise für Rundholz sind hoch.



Ihr vertrauensvoller Partner
In der bewährten Form des Gemeinschaftsforstamtes bewirtschaftet ThüringenForst 
die Waldflächen des Landes. Zudem bietet man fachkundige Beratung und Betreuung für 
private und kommunale Wälder an. Die Mitarbeiter sind flächendeckend in Thüringen
vertreten und kennen die Wälder häufig schon seit vielen Jahren.

Das Thüringer Waldgesetz ermöglicht es den Forstbeamten, Waldbesitzer unabhängig von deren
Besitzgrößen kompetent und vor allem uneigennützig zu beraten und zu betreuen.

Auch in Ihrer Nähe gibt es eine Revierförsterei. So können Sie die nachhaltige und langfristig
ausgerichtete Bewirtschaftung Ihres Waldes gemeinsam mit Ihrem Förster gestalten.

Thür ingenForst  – d ie  Landesforstverwaltung Thür ingen



Mein Wald – für Generationen

Die Privatwaldförderung Thüringen möchte gemeinsam mit Ihnen die nachhaltige und
langfristige Bewirtschaftung Ihres Waldes auf den Weg bringen. Dazu arbeitet sie un-
mittelbar mit der Landesforstverwaltung ThüringenForst zusammen.

Eine wesentliche Aufgabe besteht darin allen Waldbesitzern unabhängig von der Besitzgröße,
Marktzugang zu verschaffen. 

Wir bieten:
1. Eine persönliche und individuelle Beratung für Waldbesitzer
2. Beratung vor Ort in Ihrem Wald

Die Privatwaldförderung Thüringen ist eine Initiative von ThüringenForst und dem Verband
Schnittholz- und Holzwarenindustrie Mitteldeutschland e.V. . Alle Leistungen sind daher für Sie
als Waldbesitzer kostenfrei. Als zusätzlichen Service erhalten Sie außerdem regelmäßig
Informationen zu interessanten Schulungen, Seminaren und Veranstaltungen des
Waldbesitzerverbandes Thüringen e.V.



Privatwaldförderung Thüringen
Possenallee 54
99706 Sonderhausen

Tel: (0 36 32) 54200-05
Fax: (0 36 32) 54200-11
E-mail: info@privatwald.org

www.pr ivatwald .org

In Zusammenarbeit mit dem Verband Schnittholz- und Holz-
warenindustrie Mitteldeutschland e.V. fördert ThüringenForst 
alle drei Säulen der nachhaltigen Waldwirtschaft:

Ökologische Nachhaltigkeit:
Fachmännische Pflegeeingriffe zur Erneuerung und Stabilität des Waldes und
zum Schutz der Artenvielfalt

Wirtschaftliche Nachhaltigkeit: 
Sinnvoll erweiterte Vermarktung des nachwachsenden Rohstoffes Holz

Soziale Nachhaltigkeit:
Förderung der privaten Waldeigentümer, insbesondere im ländlichen Raum

1

2

3

Die Leitsätze der „Privatwaldförderung Thüringen“ 


